
Der Brexit ist da – aber die Art der künftigen Bezie-
hungen zwischen EU und UK bleibt off en. Höchste 
Zeit, die Frage nach der Zukunft der EU zu stellen: 
Europa verstehen, dann reformieren.

Die zusammengestellten Texte suchen Antwort aus 
verfassungsrechtlicher Perspektive. Der Autor, Prof. Dr. 
Dres. h.c. Pernice, betrachtet das Konzept und die Ent-
wicklung der EU aus dem Blickwinkel der Einzelnen: 
Menschen, die verstehen, dass Herausforderungen 
wie die Wahrung des Friedens oder der Schutz der 

Umwelt nur mit der Konstituierung supranationaler 
Kompetenz zu bewältigen sind, durch Verfassung 
jenseits des Staates.

Das Ergebnis ist (im ersten Schritt) eine gestufte recht-
liche Grundordnung des – Staaten und Union umfas-
senden – Gemeinwesens EU, das als „Europäischer 
Verfassungsverbund“ erklärt wird und in dem sich die 
Bürgerinnen und Bürger als Legitimationssubjekte 
beider miteinander verfl ochtenen (Teil-)Verfassungen 
verstehen, jeweils ihres Mitgliedstaats und der EU.
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